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Liebe Leserinnen, liebe Leser,





Vorweihnachtszeit ist Wunschzettelzeit.

Haben Sie Ihren schon geschrieben?

Wir schon! Wir wünschen uns für das

neue Jahr noch mehr Mitglieder, eine

starke DDIM als Sprachrohr der

gesamten Interim Management Branche

und noch größere Aufmerksamkeit in

der Öffentlichkeit. Die Weichen dafür

haben wir bereits in diesem Jahr

gestellt.





Hocherfreut sind wir über den geradezu

sprunghaften Anstieg unserer

Mitgliederzahl im auslaufenden Jahr.

Durch die Öffnung der DDIM für

Provider haben wir 2007 die

Voraussetzungen geschaffen, der

Branche insgesamt zu mehr Präsenz

und Stimme zu verhelfen – auch im

Vorstand der DDIM. Für 2008 bedeutet

das eine gute Ausgangsposition, aber

auch Herausforderung, denn neue

Strukturen erfordern eine

Neupositionierung der DDIM. Außerdem

wollen wir unser Angebot für Mitglieder

erweitern und neben Information und

Kommunikation auch den Service einer

starken Branchenvereinigung bieten.

Kurzum: es wartet Arbeit auf uns!





Da ich allerdings in guter Erinnerung

habe, dass als Kind schon nicht alle

Wünsche in Erfüllung gingen, setze ich

auf ein gemeinsames Engagement mit

einem Vorstand, der sich bei den

Wahlen im kommenden Jahr neu

aufstellen wird.








Auf ein gesundes Wiedersehen im

neuen Jahr freut sich schon jetzt





Ihr 





Jens Christophers
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Kennen Sie schon ...

Die DDIM hat sich vergrößert. In der

letzten Monaten des Jahres 2007

wurden zahlreiche neue Mitglieder

aufgenommen.


Liste der neuen Mitglieder:





Alexander Altmeyer


Reinhard Dicken


Ralf Gabriel


Michael Germann


Bernhard Giessel


Sigurd Gottschalk


Martin Hahn


Wendelin Huber


Wiethold Jahn


Mike Jürgens


Gernot Lempert


Adalbert Ney


Peter Rogg


Michael Ruffert


Hartmut Sannecke


Bernd Schlosshauer


Bernhard Schmid


Heinrich Schmid


Jochen Schmid


Walter Schneider


Hinrik Schröder


Marei Strack


Thomas Wenzel


Detlef Wilmer


Günter Zinecker
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Lennart Koch scheidet aus dem

Vorstand aus.

Lennart Koch, Mitglied der Vorstands

der Dachgesellschaft Deutscher Interim

Manager, tritt bei der kommenden

Vorstandswahl nicht mehr an. Grund

dafür ist der Ausbau der taskforce

GmbH zu einer Interim Management

Sozietät und die Erweiterung der

taskforce Geschäftsführung. Neben

Lennart Koch wird Jens Christophers,

Vorstandsvorsitzender der DDIM, als

zweiter Geschäftsführer den Ausbau der

Sozietät zu einer etwa 20 bis 40 Partner

starken taskforce GmbH mitgestalten.

„Da nun neben der Arbeit in der DDIM

auch eine geschäftliche

Zusammenarbeit mit Jens Christophers

besteht, liegt uns an einer klaren

Trennung der beiden Bereiche. Mit

dieser Entscheidung will ich jeglicher

Diskussion vorbeugen, die der DDIM in

irgendeiner Weise schaden könnte.“,

erläutert Koch. „Ich werde daher einer

vorgezogenen Neuwahl nicht im Wege

stehen, falls dies von den Mitgliedern

gewünscht wird.“
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Starker Mitgliederzuwachs als

Synonym für die dynamische

Entwicklung der DDIM

Die DDIM Erfolgsgeschichte wird im

kommenden Jahr fünf Jahre alt. Am

Anfang stand 2003 die Vision eines

Zusammenschlusses von

Einzelkämpfern mit dem Ziel, eine

starke Branchenvereinigung für Interim

Manager zu etablieren. Nach vier Jahren

Engagements und Aufbauarbeit hat die

Dachgesellschaft Deutscher Interim

Manager (DDIM) 2007 den Sprung in

die Bundesliga der deutschen Verbände

geschafft. Die bislang umfassendste

Studie der Universität Ingolstadt-

Eichstätt zum Interim Management

Markt zeigt, dass Management auf Zeit

mit einem Honorarvolumen von rund

490 Millionen Euro in Deutschland

schon längst kein Nischendasein mehr

führt.

Interim Management Vermittler

und Medien zeigen wachsendes

Interesse

DDIM News
Neue DDIM Mitglieder

DDIM News
Personelle Veränderungen im
DDIM Vorstand

DDIM News
Von der Vision zum
Branchensprachrohr



Die DDIM verfolgt nach wie vor

konsequent ihre Qualitätsoffensive.

Außer einheitlichen Kriterien für Interim

Manager hat sie 2007 Standards für

Provider formuliert. Mehr Präsenz und

Schlagkraft erwartet die DDIM daher

durch die Öffnung ihrer Organisation für

Interim Management Vermittler.

Konnten sie bislang als assoziierte

Partner der DDIM beitreten, haben

Interim Management Agenturen nun die

Möglichkeit, stimmberechtigtes

Vollmitglied zu werden. „Das erhöht

natürlich Gewicht und Stimme der

DDIM, wenn es um die Belange der

Branche geht“, erläutert Lennart Koch,

Vorstand der DDIM, den Schritt. „Die

Mitgliederentwicklung und das starke

Interesse der Provider an einem DDIM

Beitritt zeigen, dass wir den richtigen

Weg gehen“, kommentiert Koch den

Mitgliedersprung um zwei Drittel und

einen Providerzuwachs von 300 Prozent

seit Sommer 2006. Derzeit sind 99

Mitglieder, davon vier Provider,

außerdem 10 Preferred Providing

Partner sowie ein Preferred Corporate

Partner als Marketingpartner in der

DDIM organisiert. Für 2008 wird

weiterer Zuwachs erwartet. Auch in den

Medien ist Interim Management stärker

präsent denn je. Durch die aktive

Kommunikations- und

Öffentlichkeitsarbeit der DDIM wird das

Thema immer öfter von deutschen

Leitmedien aufgegriffen und einem

breiten Publikum präsentiert.

Ausbau des Angebots

Neben dem inhaltlichen Ausbau hat die

DDIM 2007 die Serviceleistungen für

Mitglieder weiter verbessert. Dazu

gehören unter anderem

Sonderkonditionen bei

Versicherungsleistungen. Darüber

hinaus wurde eine neue regional

organisierte Veranstaltungsreihe ins

Leben gerufen, bei der Kommunikation

und Netzwerken im Vordergrund

stehen. „Die DDIM

Regionalveranstaltungen sind

außerordentlich erfolgreich gestartet“,

so Jens Christophers,

Vorstandsvorsitzender der DDIM.

Interim Manager, Provider und

Unternehmensvertreter treffen sich

bundesweit regelmäßig in Form von

Stammtischen. „Wir hoffen, dass wir

auch im kommenden Jahr viele

Interessierte mit unserem regionalen

Kommunikationsangebot erreichen.“
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Aktuelle Umfragen bescheinigen

Deutschlands Interim Managern

eine rosige Zukunft. Das 3.

International Interim Management

Meeting 2007 (IIMM) der

Dachgesellschaft Deutscher

Interim Manager im Oktober

präsentierte einen gelungenen Mix

aus Information und

Kommunikation. Die umfassendste

Studie zum Thema Interim

Management, aktuelle

Entwicklungen und praxisnahe

Workshops gehörten zum

Programm des Jahrestreffens der

internationalen Interim

Management Branche.

Für zufriedene Gesichter beim

Veranstalter, der Dachgesellschaft

Deutscher Interim Manager (DDIM),

sorgte das Feedback der rund 230

Teilnehmer des 3. International Interim

Management Meeting 2007 (IIMM) im

Oktober in Frankfurt. Neben der guten

Organisation wurden vor allem die

hochkarätigen Referentenbeiträge, die

Themenmischung und die Qualität der

Praxis-Workshops hervorgehoben.

„Unsere Erwartungen wurden in allen

Punkten übertroffen“, freut sich Jens

Christophers, Vorstandsvorsitzender der

DDIM. „Mit dem Themenschwerpunkt

„Zukunft des Interim Managements“

haben wir voll ins Schwarze getroffen.“

Im Fokus der Veranstaltung stand die

aktuelle Studie der Universität

Ingolstadt-Eichstätt, die erstmals

Aufschluss über den Markt der Zukunft

für Interim Management in Deutschland

gibt. Vor allem die prognostizierte

positive Entwicklung für die

kommenden Jahre sorgte für gute

Laune bei den Interim Managern.

DDIM als Ansprechpartner der

gesamten Branche

Die DDIM nahm das IIMM zum Anlass,

eine vorläufige Zwischenbilanz ihrer

Arbeit in 2007 zu ziehen. Eine nahezu

Verdreifachung der Mitgliederzahl seit

Sommer 2006 sowie die Öffnung der

Organisation für Interim Management

Vermittler seien Resultat der

professionellen Arbeit des

Branchenverbandes. Dabei stehe das

Thema Qualitätssicherung auch

zukünftig im Mittelpunkt. „Wir erwarten

eine weitere Dynamisierung und

Professionalisierung der Branche in den

kommenden Jahren. Nicht nur das

Qualitätsniveau der einzelnen Interim

Manager ist wichtig, sondern auch die

hohe Güte der Vermittlungsagenturen

trägt dazu bei, das Vertrauen der

Wirtschaft in die Dienstleistung Interim

Management zu stärken “, betont Jens

Christophers. „Wir haben an unsere

Provider die gleichen hohen

Qualitätsanforderungen wie an jeden

Interim Manager, der DDIM Mitglied

werden will.“ Bislang haben sich vier

Provider der DDIM angeschlossen, ein

weiterer ab 2008. Weiteren Zulauf

erwartet die Dachgesellschaft für das

kommende Jahr. „Die DDIM hat sich für

Provider geöffnet, um der Wirtschaft als

Ansprechpartner für die gesamte

Branche zur Verfügung zu stehen. In

Zukunft sehen wir unsere Provider als

gleichberechtigte Partner innerhalb der

Dachgesellschaft“, so Christophers.

Die Studie kann für 390 Euro direkt

über die DDIM bezogen werden

(info@ddim.de).
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